
 

 
 
 
 
 
Anlagenverordnung (VAwS) 
Wassergefährdungsklassen (WGK) einiger Stoffe/Produkte gemäß Verwaltungsvorschrift wassergefährdender Stoffe (VwVwS) 
 
 

Wassergefährdungsklasse 
 
 

WGK 1 
schwach 
wassergefährdend 

WGK 2 
wassergefährdend 
 

WGK 3 
stark 
wassergefährdend 

 
Beispiele 

 
Batteriesäure 
 
Petroleum 
  
Kühlerflüssigkeit 
 
Biodiesel 
 
 

 
Dieselkraftstoff 
 
Heizöl EL 
  
Dichlormethan (Lösungsmittel) 
 
Schmieröle 
(nicht emulgierbar) 
 

 
Altöle 
  
Benzol (Lacke) 
  
Schmieröle (emulgierbar) 
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Bestimmung der Gefährdungsstufen GS 
 
 
 Wassergefährdungsklasse des Stoffes 

Stoffmenge in Kubikmetern (m³) bzw. Masse in Tonnen (t) 1 2 3 

bis 0,1 (bis 1 Liter) Stufe A Stufe A Stufe A 

mehr als 0,1 bis 1,0 (1 Liter bis 1.000 Liter) Stufe A Stufe A Stufe B 

mehr als 1 bis 10 (1.000 Liter bis 10.000 Liter) Stufe A Stufe B Stufe C 

mehr als 10 bis 100 (10.000 Liter bis 100.000 Liter) Stufe A Stufe C Stufe D 

mehr als 100 bis 1 000 Stufe B Stufe D Stufe D 

mehr als 1 000 Stufe C Stufe D Stufe D 
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